
anstand. 

Durchs-ZuIiiinnieiilirncheiiiet 
kadnnnszlirncke der Wiies land- 

"«31Wb l)n ,;eil;rliiiote in Minder-nein IM, sind dieser Teilie ziililrei die 
k« einen in·—5 Wasser gCPUMWiL All 

hierinnen ertriiiileii, Diserliiten Ver 
ungen. 
An einer tierkililiielteii (5i- 
arrenin tie neiturlieii iii der 

2jähriqe Viiiiieiiclniler llroinnszi in 
"ieii· Bei der cl lidultion iiinden eie 

pzte in der LiiitrbliredegL eriiorlienen 
ne einen « Jisll lunxie Meerieljiinniiuizie 
steieleilL Ter Tud nmr durch Er- 
ieliinxi eingetreten. 
.Schreell ich geendet liut liirilich 
.i Arbeiter In Illssssiiilieia Siilieiiivroi 
iz. lsr gerieth Lean Moiilireii deiJ 

seien großen lijiiisunieteriz iin lirineitei 
;ingslmn der iiiidtiiilten liliissinistull 
viichen zwei der zuiuniinenziisekzendeii 
weren lfiieiiiilnttein wobei dein lin- 

Ilücllichen der Flut-i dein Rumpfe ge- 
.rennt wurde. 

Mit ziefreireneiii Schweine- 
leifche sind norKurzeni bei den Jn- 
iinterie- Reqiinenterii in Maine, Heiteii, 
Zersnche oneieiiellt wurden liz ii««-«:i 
wer 20 (5entiier solchen ysleiiilxeiz zuz- 

Russland iinzieloiiiinein nnd iiiiii Der- 
weiidete einen Theil des; Beeintneiz iskj 
Jnein Miltiigzsiimlile. Tu Musen tier- 

reiiele jedoch lieini Rossi-in einen unun- 

genelinien liserinli i: nd wurde-, nachdem 
es 15 Minuten »Juki-it liiitte, eine feste 
breiisie Meist Bindi der Meichiuiick lies; 

W wimfilxen nl ein« 
Große Diebstlthle in einer 
a hrra dsa bril haben in Braun- 

schweig Aussehen eriegt. Seit gekannter 
Zeit hatten Arbeiter und Angestellte 
der Fabrik Materialien, Halbfabrilate, 
ja sogar settige Fahrrader silbin und 
nach atistvärts, namentlich nach Magde- 
barg, gesandt, wo man zwei der Oehleret 
tchuldige Personen sestnahm. Jn der 
Fabrik wurden drei Arbeiter beziehungs- 
weise Angestellte verhaften Ter Werth 

rgestohlenen Materialien u-. s. ro. be- 
läust sieh aus viele Tausend Mart. 

Aus eigenartiger Ursache 

fine Ueberraschung erlebt hat 
epthin das Theatervublitum in Orden- 

»burg, Ungarn. Als es an einem Abende 
en Musentempel betrat, iand es den 

Zuschauerraum festlich illuminirt. Aus 
sVesragen erfuhr mau, die Jllumination 

inde zu Ehren der Schtoiegerirmite: des- 
sDireltors statt. die nach eine: langereu 
Mrontheit zum eriteu Male im Theater 
serschienen war. Ta-; Publikum betheis 
ligte sich an dieiem Familiensest mit 
vieler Heiterkeit Echtviegernttittertvitze 
ollen aber an dem Abcnde aus zarter 

Rücksicht gegen deu braven Eidam nicht 
emacht worden sein. 
Seltene Bescheidenheit be- 

Jundete der Komvonist Verdiin 
-Moiland, Italien. Anlaßlichseiueg 86. 

eburtetageg neulich wollte die italie- 
tische Regierung dem berühmten Ton- 

dichter den Annunziatascrden, den 
öchsten Orden des Kociigreichsz, ver- 

sleihen. Aber als Verdi von dieser Ab- 
sicht iu Kenntniß gesetzt wurde, erllarte 

»e! dem Minister der schönen sitt-iste, ei 

leinsche nicht« das; um seinetwitlen von 
dein seit Jahrhunderten gepflogenen 
Brauche, den Annunziawcrden nur 

on Prinzen, Feldberren und Staat-Js- 
männer zu verleihen, abgegangen werde- 
Es sei nie seine Art gewesen-. nach lshren 
zu trachten, die nicht sur den Künstler 
bestimmt seien. 

»Ein Kirschbaumsterben ist 
unt Rhein plötzlich iu diesem Sommer 
und Derbst in bedeute-idem tlmsange 
ausgetreten, besonders in den Ortschaf- 
ten St. Goarshausem Kamp, Liter- 
svah und anderen. Nachdem schon im 
vorigen Jahre die Erscheinung sich be- 
merkbar gemacht hatte, griss sie in die- 
sem Jahre in beuuruhigender Weise um 

sich, so daß schon der vierte Theil der 
Kirschbäume der Kranlheit zum Duier 

esallen ist, das Sterben sich aber auch 
se t ttoch immer weiter sortsehb Melker- 
s inung ist um so ritthselhaiter, alsz 
alle anderen cbstarten daselbst völlig 
gesund sind und auch der Kirschbau 
seit ungesahr 30 Jahren bis seht mit 
größtem Ersolge betrieben wurde. Für 
die meisten der dortigen Grundbesitzer 
bildet der Kirschbaum sast den einzigen 
Erwerbszmeig diese werden alio durch 
das vldsliche Eingehen der tlirichbaume 
iu hohem Grade geschädigt 

»Jetzt woll’n wir ertt eins 
tr in len ! « So ingte ein Arbeiter in 
Leipin weihte-nd einer öffentlichen Ver- 
faninilnnn der Ocilönrniee zu einein 
neben ihm fisenden Mitlergelnlfen. Die 
vortragenre »Stitdcttin« der Deilsznrmee 
hatte beurteilt, wie der ermahnte Arbeiter 
einen lrnftigen Schluck ans einer 
Schnapsflufchc nahm. Obwohl ihm die 
Kadetttn bedeutete, er rnoge den Unfug 
laffen, lud er mit den tsingangs er- 

wähnten Worten nnch den Mutergehitfen 
unt Teinten ein. Letzterer goß eben- 
nlls einen ltinter die Binde nnd brin- 

dtgte dann die Flafche einem dritten 
Arbeiter ein« der gleichfalls Bescheid 
that. Die »Polizei« der Oeilssnrmee 
for te nun flir Entfernung der drei 
Ae eiter. Der Inhaber der Schnauz- 
ttnfche wurde von- Nichter wetten groben 
Unfugs zu ( Mart Strafe verurtheilt- 
Ter Schnabs liebende Malergehilfe war 
unterwciten gestorben. Der Richter be- 

kichnete dru(81elmhren des Angetlngtem 
einer religidlen Verfaniinlu1m, als 

lOeddch eine Zutanrmentunft der 
Mr zn betrachten fei, Jemanden 

Hisntiinlery als titohheit und als derr 
nhndsgefttht in hohem Maße wider- 

streitend. 

Daß einer ihrer Tische 
manchmal lebendig werde, be- 
hauptete vor Jahresfrist eine alte Frau 
in Berlin. Der Tisch hob sich ans den 
Beinen und ging im Zimmer aus und 
ab. Bald fanden sich Frauen und Män- 
ner, darunter auch Spiritislen ein,· nnd 
schließlich wurden förmliche Sisungen 
mit Geistertseschwörnugen abgehalten. 
Diesen Sitzungen wohnte seit einiger 
Zeit auch ein als sehr wahlhabend gel- 
tender Fuhrherr bei, dem Auf still 
Drangen die Frau den Tisch schließlich 
für älle Mark verkaufte Der neue Be- 
sitzer strengte sich jedoch vergehen-J au, 
den Tisch zum ,,Riiclen« zu bewegen. 
Die Verlauserin erllarle, die Hart- 
nöckigleit des Tische-J nahe darin ihren 
Grund, daß sie selbst noch in Berlin 
sei. Wenn der Fiilnljerr noch llutnllaii 
zulegen wolle, dann Sonne iie Berlin 
verlassen, und dann wurde auch der 
Tisch seine Kraft nnedereriangt dabei-. 
Der glauhige Spiritist gab die Summe 
her. lir halte dann gerade ein: große 
lilefellschait nni sich versammelt, als ein 
Partei nnl einein Briese folgenden Jn- 
lialtkts eintraf: »Mein Lieber! Jn bei- 
nslgendeni Pudel siudeu Sie ein Paar 
Vlinilsander mit Widerhalen versehen. 
Leuen Sie diese unter den Stutpen an, 
alter so, daß sie nicht gesehen werden 
lonnen. Bei einiger Uebung werden 
Sie mit den Halen und bei JlJren 
liraslen den Tisch noch diel besser tan- 
zen lassen tönnen, als ich es vermochte- 
Eie sind übrigens nicht der Erste, der 
mir einen Geisterlisch abtnnfte, nnd 
werden auch nicht der Letzte sein. Wenn 
Sie diese Zeilen lesen, bin ich schon nach 
Liverpool abgereisl. Mit lijeistergrnß 
bleibe ich Jlire E. Mtiller.« 

Den Bovtott einer ganzen 
Ortschast haben die Gasthosss und 

Pensioiigbesiszer desJ tinrorteö Meran 
beschlossen. Seit Jahren ist das Ve- 
streben des bekannten tiroler Kurorteö 
dahin gerichtet, moglichst gute Straßen 
in die vrachtige Umgebung zu bekom- 
men und der zu diesem Zwecke gegrlins 
dete Straßenbauverein hat auch schon 
recht ansehnliche Ersolge auszutreisen. 
Dag- tvegen seiner schonen Lage und des 
aus dem l4. Jahrhundert stammenden 
Schlosses bekannte Dorf Schenna, in 
dem der Gras oon Meran dem Erz- 
bischof Johann ein Mausoleum er- 

richtete, straubte sich bisher gegen eine 
moderne Straße, obwohl es- auch dort 
Bauern nnd namentlich Wirthe gibt, 
die den Segen des Fremdenverlehrs zu 
schätzen wissen. Nunmehr lauten die 
Meraner ltiasthosbesitzer überein, so 
lange aus Scheut-a, dass bisher ein 
Oaudtlieserant siir Holz, Milch, Butter, 
Schmalz, Kartoffeln, lsier u. s. to· 
war, nichts mehr zu beziehen, bis die 
Gemeinde ernstlich au den Straßenbau 
geht- 

Aus ver Fahrt zur Kind- 
tause verunglückt ist neulich die 
Familie des Bauern siövsch von Groß- 
Besten, Brandenburg. Kurz vor Dohles 
wie-, wo die liindtause stattfinden sollte, 
löste sich der Scheerbaum und riß den 
«Eol-:1«Fritz vom Vorl, doch erlitt der 
junge Mann leiue Verlegung. Der 
Wagen aber wurde die eirea 17 Fuß 
hohe lshausseeboschung hitiabgeschleu- 
deri, wobei tiodsch sen» seine Frau und 

lseiue drei Tochter unter den schweren 
Kasteutvagen zu liegen lamen. Kopsch 

; brach einen Arm, toahreud seiner Gat- 
tin durch die Last des Wagens der 
Brustlasten vollständig eingedrückt 

Iiourde tltadsahrer. welche gerade zu- 
;gegen waren. roalzten den Wagen ans 
sdie Seite und holten schleunigst einen 
sålizt herbei. Dieser lonnte nur den aus 
lder Stelle eingetretenen Tod der Ghjahs 
Irigen Frau lonstatiren. 

Kriege-berichte mittelst 
lebender Photographien soll 
ein von London nach Eiidasrila abge- 
reister Vertreter der Britischeu Malo-« 
stop- und Biogranhenslttesellschast lie- 
fern. Seine Mission besteht darin, 
lebende Photographien der hauptsäch- 
lichsten Kriegsereiguisse ausninehmeik 

JFiir die Bilder verantwortlich ist der 
serste Techniler rer tl.Itutostod-l)lesell- 
«schast. Ta von der lsletellschast ein be- 
sonderes Abtommeu betresie schleuniger 
Besdrderung der Platten aus Sud- 
asrila getroffen ist, werden die haupt- 
sächlichsten Ereignisse schon in aller 

sBälde zu sehen sein. Tie» Ausnahmen 
swerden in deu Mutoiteveu in Hunder- 
iten von Laden iu tsngiand uud Amerika 
ausgestellt wero:::. 

Als Lebensretter bat sich 
ein Staatsanwalt dieser Tage 
in Berlin betbittisz Torlgingen einein 

iBierlntfcher ptoylieti die Pferde feines 
Fuhrwerk-Z durch. Ter Kutscher! der iin 
Begriff war, anf den Wagen zu steigen, j 
lonnte sich nicht mehr halten, fttirztef 
auf die Deichsel nnd kenn so in die« 

röszte liteiaby nnter die tiiader zu! Fallen. tsin starken bemühte sich ver- 

geben-J, die scheuen Tlxiere zum Stehen 
zu bringen, als der vorübergehende 
Staatsanwalt Tr. Minnen die litt-fabr, 
in der der tintitcr sich befreist-, er- 

kannte, sich den Pferden in die Zügel 
warf nnd iie zum Sieben brachte. 

Reich ausgestattet war ein 
D i e b S n e fl, dass nnlanziit isn Staats- 
forsle bei Berabann Bauern, ans-gebo- 
ben wurde· Der betreffende Schnaup f 
balsn halte fich ein bequemes Asnl gest 
schaffen, war aber bei Anlnnft der Be- ! 
umlen, die ihn am Schlafittchen nelnnen ! 
wollten, entwiicht. Allein Anfcheinef 
nach halte er ichon längere Zeit in dein 
Versteck gebar-ft, denn est wurden drei» 
leere Bietiitifer, M- annd Schweine-! 
fleisch, 6 Bienenstocke-, eine Monstranz 
n. f. w. vorgefunden, ferner die Ueber- 
reste von ZU Sinkt Geflügel nnd 50 
leere Weinflnfcbern 

Inland 

Jn den Flammen umge- 
kom Inen sind jiingsthin 14 Personen 
in Faires, Ala. Es geriethen zwei 
Wohnhäuser in Brand, wobei die 
sämmtlichen Jnsassen einen schrecklichen 
Tod erlitten. 

Eine nufreiwilligeEisens 
b a h n f a h rt unter drolligen Umstän- 
den hat eine 67jithrige Frau Namens 
Trank ans Nensou, Minn., zurück- 
gelegt. Sie versuchte, als sie sich an 

einem Sonntagnmrgen aus dein Wege 
zur Kirche befand, iiber einen Nindvieh 
befördernden Eisenbahnzug zu klettern. 
Ter Zug setzte sich plötzlich in Bewe- 
gung, als die Frau sich gerade zwischen 
zwei Waggons aus den »Bumver’s« 
befand. Frau Trank wurde 80 Meilen 
weit mitgenommen und am Nachmittage 
wieder nach Hause gebracht. 

Wenigstens 42 Frauen ge- 
he i rathet hatte der unltingst iu Chi- 
cago wegen Bigamie in Hast genom- 
mene Handelsreisende Farnworth Die 
getraue Anzahl seiner Gattiunen konnte 
der Brave nicht angeben. Vier der ietz- 
teren wohnten zur Zeit der Festnahuie 
Fariiwcrths, der unter verschiedenen 
Namen austrat, in der ltiartenstadt 
Elf Weiber heirathete Farnworth in 
Europa, vier in thina, drei in Peru, 
eine in England und iiber 20 in ver- 
schiedenen Theilen der Ver. Staaten. 
Er erklärte, er habe diese vielen Ehen 
»aus verschiedenen Gründen« geschlos- 
sen, in keinem Falle aber lange mit 
irgend einer der Frauen gelebt. Gut be- 
handelt hatie er sie alle- 

Aus seinen eigenen Wunsch 
erschossen wurde der Jndianer- 
Hauutling Ah-Wah-Satheh-Mig in 
isat Late, stunada. Er war verrückt ge- 
worden und richtete an seine Stammes- 
genossen die Bitte, ihn mittelst Pulver 
und Blei in die ewigen Jagdgründe zn 
befördern. Zwei Tage lang hielt der 
ganze Stamm eine Berathung über das 
Gesueh, nnd das Resultat war, daß das 
Ansinnen des Hituptlings sür vernünf- 
tig gehalten wurde. Der Hauptling 
setzte sich in seinem Wigwam aus die 
Erde, zeigte mit der Hand aus die 

zStelle, tro der »bdse Geist« saß, und 
Jdrei sliothhante schossen ihre Büchsen 
aus sie ab. bis wurde dann Holz ans 
die Leiche gelutnit und angezündet, 
damit der »bose isieist,« der den Häupt- 
ling beherrschte, vernichtet werde. Tie 
Angelegenheit wurde dem Jndianers 
Agenten Banatnne hinterbracht, da aber 
die Regierung leinen Vertrag mit den 
Cat LateJudianern besah, mußte zu- 
vor ein Spezialgeses angenommen wer- 
den, damit die Morder in Hast genom- 
men werden tannten. Banathne begab 
sich dann in Gemeinschaft mit einem 
Konstabler und zwei Führern nach Rat 

lLate, verhaftete die drei Mörder nnd 

; brachte sie nach Winnioeg 
! Jn eine Plumpe Falle ge- 
Tgangen ist jiingsthin der Former 
Jones unsern Des Moines, Ja. Er 
kam an einem Tage mit 81000 in 
Bantnoten nach Des Maines um Vieh 
zu tausen. Dabei begegnete er einem 
Betannten, Namens Meere, der ihm 
von einem gross-artigen Patent erzählte, 
welches ein gewisser (5rabb besitze nnd 

siir das derselbe 82500 verlange· lsr 
und sein Warmen Stewart, besahen 
nur 81500, nnd da nngemein viel Geld 
in dem Patent sei. solle er, Jones, den 
anderen Theil des Patents nehmen. 
Jones willigte ein nnd zog sein Taschen- 
tuch mit den »Einem lusan während 
Neeee einen von ihm nnd Stewart 
nnterzeichneten, auf 81500 lautenden 
Wechsel lzum Vorschein brachte. Ehe sie 
jedoch, so meinte Meere, den Wechsel 
israbb übergeben ionnten, müßten sie 
erst im Postgebaude einen Regierungs- 
stempel tausen, sonst sei der Check nichts 
werth. Aus die Bitte Reeces stieg dann 
Jones vor dem Postamte aus des erste- 
ren Bitggb, übergab Reece die 81000 
und stieg behufs Anlaufes des Stetti- 
pels in das zweite Stockwerk des Post- 
gebändes hinaus. Als er wieder zurück 
lam, war Meere mit den sit-W ver- 

schwunden, und Jones hat ihn nicht 
wieder zu sehen belommen. 

Als Pferdedieb stand ein 
Dreitase hoch dieser Tage in Philo- 
delphia vor dem Richter. Ter nennjah- 
rige David Thomuson hatte aus dem 
Stalle eine-J gewissen liose ein Pferd 
gezogen und war unt diesem sortgerits 
ten. Er war aber noch nicht weit, als 
er von einem Blaurock angehalten 
wurde, der ihn fragte: ,,Wo hast Du 
diesen Gaul hert«—»’n Mann hat ihn 
mir geschentt,« lautete die laltbliitige 
Neblil. »Ich will die Vestie zum Ab- 
decter bringen; der Eigenthümer meint, 
aus den Knochen lönne man gute 
Knopse machen, nnd weiter sei das 
Biest ja doch nichts mehr werth.« e»Der 
Polizist, der den Knirps jedoch bereits 
als einen Nicht-Saus kannte-, nahm den 
Schlinget an der Hand und die Nost- 
nante am Zügel und trollte mit den 
beiden nach der Polizeistation, wo der 
Diebstahl bald daraus gemeldet ward. 
Vor dem Kavi gestand Jung David, 
ohne dasz er literoissesrgbisse zu empfin- 
den schien, seine That unumwunden 
ein. Die ebenfalls erschiene-ne Mutter 
des Vengelz sagte zu dem Nichter- 
«l.fr ist ein böser Junge, tsw. Ehren, 
aber geben Sie ihm, bitte, noch eine 
Chonce zum Bessertoerdenz ich will 
dann scharf ans ihn anspassen·« Ter 
Richter überwies jedoch das hoffnungs- 
volle Pslanzlein, das schon sriiher 
wegen einer Anzahl lleiuer Vergehen 
verhastet nnd inunek wieder strassrei 
entlassen worden war, dem Besserungss 
hansezmM ...-. ,- 

—k 
s- 

Nur ein Ueberlebender war 
bei einer Katastrophe zu verzeichnen, 
von der unlangst der New Yorker 
Frachtdamvfer »Colwell« betroffen 
wurde. Das Schiff befand sich mit 
einer vollen Ladung Bartholz nnd einer 
Benmnnnng von 14 Köper auf der 
Fahrt von Fernandina, Fla» nach 
Broatlyn, N. Y» und wurde von einem 
schweren Sturme überrascht. Die Ge- 
walt des Lrlans nnd der Anprall der 
Wogen rissen ein großes Leck in dasJ 
Schiff, und das Wasser strömte so 
schnell hinein, daß ein Arbeiten der 
anpen nnylos wurde. Ter Dampfer 
brach auseinander; der Kicpitijn und 
die Mannschaft klamnierten sich an dem 
Takelrverk und an Wractstiicken fest, 
aber Einer nach dem Anderen von der 
Mannschast wurde vor den Augen des 
Kapitäns in die Tiefe gerissen. Der 
Kapitäm Gast-All mit Namen, hielt 22 
Stunden lang allein auf feinem Wrack- 
strick ans, bis der Dainvfer ,,Navahoe« 
in Sicht kam. Kapitiin Staples von 
der »Navahoe« schickte ein Boot mit 
einer auserlesenen Rudermannschaft 
hin, nm den Schiffbriichigen aufzuneh- 
men. Doch die Wncht des immer noch 
herrschenden Lrlans trieb das Boot mit 
solcher Gewalt gegen den eisernen Bug 
des havarirten Tatripsers, heißes-zer- 
schellte und die Mannschaft in die 
Wogen stürzten. Alle hielten sich schwim- 
mend über Wasser, bis sie mittelst Ret- 
tungsleinen wieder an Bord der »Na- 
vahoe« gezogen wurden. Stavles 
dampste dann möglichst nahe an das 
Wrack heran. bin-Still wurde eine Leine 
zugeworfen, er besestigte sie um seine 
Brust und wurde so schließlich gerettet. 
Er hatte bedeutende Oueischnngen 
davongetragen nnd war von den ans-- 

gestandenen Strapazen und Aufregun- 
gen so erschöpft, dass er in Charleston, 
S. (5., in ein Spital geschafft werden 
mußte- Die »lsoltvell« war eiu hölzer- 
ner Dampfer und hatte 371 Tonnen 
Wasserverdrangnng. Sie war im Jahre 
1880 in Bau City, Mich» gebaut wor- 
den und besordertc ausschließlich Holz- 
frnchten von den siidlichen Hafen nach 
New York. 

Mit einer Höllenmaschine 
beda cht wurde letzthin eine Frau 
Ooot in Waterloo, Ja. Sie erhielt ver 
Erpresz eine hiibschgefiigte Schachtel von 
etwa einem Jus-, Lange zugeschickt. 
Gleichzeitig lief ein Brief ein, in wel- 
chem Frau Hoot auf ein Geschenk auf- 
merksam gemacht wurde, das in dem 
Partei enthalten sein sollte. Als Frau 
Haut die Schachtel offnen wollte, hörte 
tie eine Detonatirin, wie sie ein Sünd- 
hiitchcn zu veranlassen pflegt. Er- 
schrocken übergab die Dame das gefähr- 
lielxe Packet der Polizei behufs Unter- 
snennng desselben. Polizisten befestigten 
hierauf an einem Knovfe, der zur Oeff- 
nung der Schachtel bestimmt war, ein 
stark-H Band, setzten das Partet in den 
Rini; und zogen das Band ansJ sicherer 
Entfernung an. CI erfolgte darauf 
ein« lirvlosioih welche Steine ein Häu- 
serxxeviert weit schlenderte und von der 
Hi llenninschine kein Stück mehr iibrig 
lich. Alleistebande in der Nachbarschaft 
n Enden durch die Gewalt der Explosion 
eri.::1ittert und die Bewohner derselben 
is: Schreiten gesehn Schon friiher hatte 
Frau Ooat niertwurdig abgefaßte Briese 
erhalten, welche in einem Chicagoer 
Don-l gesel«rE-«'::; worden waren. Die 
Beharden t--.-."-.«en die Untersuchung der 
Augelegenheu in die Hand genommen. 

tsin frecher Diebstahl in 
einem Hirspitale hat neulich in 
Orange, N. .’5., Aufregung verursacht. 
tsö erschien in dem Hospitale ein etwa 
4ttjahriger Mann in Arbeitstleidern 
und sagte, er sei von der (Elettriscl)licht- 
Gesellschaft «· 

« »ndt, um die Raume des 
Hasvitalz it .n der Drahte fiir elek- 
triiche Beleuchtung ausznmessein welche 
die istesellschaft unentgeltlich liefern 
werde. III-s Suverintendentin, Frau 
tsliainvew, gab ihm die Erlaubniß, 
durch die Raume zu gehen, und nach- 
dem er mit Messxingen und anscheinen- 
den Berechnnngen drei Stunden ver- 

bracht, tam er nochmals zu Frau Cham- 
berS nnd erllarte, mit dein Legen der 
Trahte werde in den nächsten Tagen be- 
gonnen werden. Erst am Abend wurde 
entdeckt, das; ver Mann ein Dieb war 
und an cleid und werthvollen Schmuck- 
sachen alles mitgenommen hatte, dessen 
er habhaft werden konnte. Frau Cham- 
berg hatte er 815.-l() gestohlen, ihre Ge- 
hilfin, Fraulein Mitschelle, vermißt 
ihre goldene Uhr und Kette nnd ihre 
Börse-mai 8«t. Ans· dem Schulzimmer 
Ucc d(klllllcllluuklcklllllcll ILUkcll clllc 

Menge Werthsachen nnd 816 baar ver- 
schwunden. Die Polizei begab sich ans 
die Suche nach dem dreisten Oalnnlen. 

Von einem Eisenbahnznge 
angetan nt wurde neulich zn witter- 
nachtlicher Stunde ein eleltrischer Stra- 
ßenbahnwagen in Tetroit, Mich· Der 
Motorslihrer des Straßenbalnnvagens 
zog, als-z er einen Frachtzng herankom- 
men sah, sofort die Bremse an, doch 
rntschte der Wagen ans dem nassen nnd 
schltipsrigen Geleise weiter. Der An- 
brall der Lolomotive war dann ein 
solch' furchtbarer, daß die »Car« frei 
vom tilelcise gehoben nnd gegen ein 
tstebiinde geschleudert wurde, wobei sie 
in Trümmer ging. Von den Passagie- 
ren erlitten 22, darunter Frauen nnd 
Madchem mehr oder minder schwere 
Verleynngein Der Konduitenr desJ 
Strohenbahnwagens gerieth zwischen 
diesen nnd eine Telegrabhenstnnge nnd 
wurde zu Tode geqnetscht. 

Von zwei Damen gepeitscht 
nnd tibel zeige-richtet tvnrde kürzlich in 
»J.Ilarinette. Wis» ein Fnbritnrbeiter, 
der, wie die ergrimmte-n Schönen bei 
lmnpteten, böse Gerüchte über sie ver- 
breitet hatte. 
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CASTORIA 
AVege table Prcparatiohfor As- j 
similating tlte Food andRegula- , 

ting tlie S tnmadis and Dowels of ; 

■I* »«——- 1 ■ — 

Promotes Digestion.Chcerful- i 

ness and Rest.Contains neither 1 

Opium,Morphine nor Mineral 
Not Nahcotic. 

Jtittjw of Old JJrSAMVELBTCHEB. 
J\anpkm Seed ~ 

Alx,Senna * J 
JtoddHSalts I 
Artist Seed * I 
Jip/mrmint / 
fti CuAona/t Soda * I 
flwm Seed 1 
flanfud Sugar 
hhtoyrfW' flaivr. J 

A perfect Remedy for Constipa- 
tion, Sour Stomach,Diarrhoea, 
Worms .Convulsions Jeveri sh- 
ness and LOSS OF SLEEP, 

Tac Simile Signature of 

new Stork. 

CXACT COPY OF WRAPPER. 
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CASTORU 
fur Sauglinge nnd Kinder. 

Basse! Was 1 Malar 
Gekanft Halt 

Tragt die 1 

Dnterschrift 

Yon 

‘ Das- 
• selbe Was 
Ihr Frueher 

Gekauft Habt. 

THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 

M. M. S. POULTRY FENCING 
is thoroughly interwoven but has long horizontal wires, 

which classes it as 

X FENCE, NOT X NETTING. 
Like a fence, it can be properly stretched and erected w ith 
few posts and without top and bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Bach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We are manufacturers also of the following famous..fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

lines are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE «££ 
panics, cemeteries, etc. Ku-el gates, posts, etc. Everything 

the best of its kind. 

DE KAL8 FENCE CD., 100 High St., DE KALB, ILL. Pat. July 21,1890. Pat. July 6, 1897. * 

Correct Clothing. 
Nothing is so difficult but that it may be found out 
by seeking. If you find it difficult to get just what 
you want in correct clothing why not rubbei a 

little? Everybody rubbers. Do you suppose when 
a manufacturer comes to us and says, Greatest Val- 
ues on Earth, do you think we take his word for it? 
No. We rubber, we investigate, look into every 
detail and not skip a single point. When we buy 
clothing, it must be correct clothing, we buy nothing 
else, we sell nothing else.. No job lots, watersoaked, 
campliorized or antediluvian stocks ever find way 
into this store. Don’t be chloroformed by clearing 
out sales, rearranging sales, pre-renovating, pre-any 
kind of sales, it’s a dodge to deceive. We want 

roonp you want clothing. You’ll find a great sav- 

ing here just now while we are getting things in 
shape for fall. Values you are looking for—val- 
ues you’ll find. It’s a fixed rule of this store to re- 

duce prices lower than the usual run of stores—we 
do that persistently. We write much about our 

store, but you know nothing of its good points until 
you visit us in person. 

SEND US ONE DOLLAR 
Cut thin ad. out and Hand to ua with 91.00, and we will bend > on t hD 

NKW IMI'KOYI-.b A< MB K’i.N PARLOK OKOAN,by freight l.O. I* 

to eiAininaiion. You can examine ll at your nearest freight depot, u.-.u 

if y«.u find It exactly an represented, equal to organs that retail at 

#7 5.00 to #ioo.oo, the greatest value you ever saw ami far better than 

organ-, advertised by others at more mosey, pay the freight agent our 

• PMlalOO days offer price, 911.75, lest the 91, or 930.76 sod freight chargee. 

$31.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. A^WSS 
T — ■■ ..■ --:JL price chary 
ed by others. Such an offer was never made before. 

minor flllCCU isoneof the mod durable *ud sweeten! timed in- 
AUVlt UULL.il strument*ever made Fromtho illustration 

shown, which in engraved direct from a photograph, you <**• > 

| Home idea of its baaotlful appearance. Mode from Solid 
Ouarter 8awed Oak, antique finish, handsomely de< orat- 
eaa11<1orna.uented, Ml t0*0 t 1800»tV10. 1 UR At MH qt I.6Ms 
6 feet 6 Inches high, 42 Inches long, Winches wide and weighs 
350 pnunds; contains 6 oetavoa, 11 htops as follows Diapason, 
Principal, Dolclana, 91* India, teleata, t.rmuona, Hass ( oupler, 
Treble Coupler, Diapason Forte, Principal Forte, ami Voi limn* 
nat 2 Octave t ouplers, 1 Tone Mwell, 1 brand Organ Swell, 4 Seta 

Orchestral Toned Hcsotiatory Pipe quality Iteeda, 1 Set of 87 Pure 
Sweet flelodla Keeda, 1 Set of 87 Charmingly Brilliant teleale 

Iteeda, I Set of 24 Itlrh Mellow Smooth Diapason Iteeda, I Set of 
24 Pleating Soft Melodious Principal iteeda. 
TUC APtJC nilCCkl action consist of the celebrated 
I nil AUIVIl yULLrl Newel Reeds, which are only used 
in the highest grade instruments, also fitted with llmn- 
mondt oupleraaml Vox Humana, also best Dslgefelts, leathers! 
etc., bellows of the best rubber cloth, 8 ply bellows ntock 
and h r. leather in valve*. THE ACME QUEEN »* 
finished with a 10x14 beveled plate French mirror, nickel 
plated pedal frames and ev< »y modern improvement. "K 
FI itMSII FltKR a hand.-om« organ stool and the best organ 
instruction book published. 
CUARANTEEP25YEARS .™»‘> 
A mi q o -«• n Organ we is no a v\ it »• n hi nd r» lt 

guarantee, by the terms and conditions of which iY anyJJ|H^8 
pa it yiw-'ornt we repair it free of charge. Try It on* Jjj 
nioi.th n i wo will refund your money it you are not 
per|i<tly satisfied. 600 of these organs will be sold at 
fill 7 5. Order at once. Don't delay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED L'.TJ 
r. a ueaii wnn in mk jfwui biwui un, wrivu *(• ,£V TbIi1 "• '-w"- 7 

the hijl.li>lier of this paper, or Metropolitan National «*»— .k*T* n— 

ban 1;, National Bank of the Republic, or bank of Commerce, Chicago; or German Exchange Bank, New York, or 
any njlroad or axpress company in Chicago. W® a capital of <m«r #450,000.00, occupy entire one of the larg- 
«• till) in- block in Cliicat'o and employ over HOOpeople in our own building. nKhkl.l. OK(,iN*> a I f it 00 an# 
op; i'iANoK, #125.00 and up( al o everything in musical instruments at luwwt wholesale prices. Write for frea 
fepeci.-ti or-rfan. piano *n<l musical Instrument catalogue. Address, 
DEARS,•ROEBUCK &. CO. (Inc.), Fulton, De»plainesand Wayman St*.. CHICACO, ILL. 
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